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A wie Abraham

Schuleröffnungsgottesdienst

A wie Abraham, Anfang, Altar ...

Gottesdienst zum Schulanfang

Volksschule Dornbirn-Kehlegg

Vorbereitung:

großes A für Eingang zum Hindurchgehen,

Plakate mit Wörtern, die mit A beginnen

Begrüßung und Kreuzzeichen:

Pfarrer

Eingangslied: 
Wo zwei oder drei – Davidino 2

Einführung: (sinngemäß)

Pfarrer

Wir sind heute zusammengekommen, um den Beginn des neuen Schuljahres miteinander und mit Gott zu feiern. Wir glauben fest, dass er da ist und unseren Anfang mitfeiert. Ihr musstet heute unter einem großen A in die Kirche - A weil das Wort Anfang mit A beginnt. Und mit A beginnen noch viele Wörter. Was so alles mit A anfängt, haben wir uns mal überlegt – hören wir dazu ein paar Gedanken.

Plakate werden nach dem Vorlesen an die Wand geklebt

SprecherIn:

A wie Anfang: Die Erstklässler fangen heute mit der Schule an und lernen im ersten Schuljahr das Alphabet – A wie Alphabet.

A wie Altar: Die/Wir Zweitklässler sind heuer an den Altar des Herrn eingeladen.

A wie Anders werden: Für uns Drittklässler wird vieles anders werden. Wir sind bereits wieder ein Jahr älter – A wie Alter und gehören schon zu den Großen der Volksschule.

A wie Abraham: Wir Viertklässler werden heuer von Abraham und seiner Berufung hören. Er machte sich auf einen neuen Weg und war ein Ausländer im neuen Land. A wie Ausländer. Wie auf Abraham warten auch auf uns viele neue Aufgaben – A wie Aufgabe

A wie Alles: Die Drittklässler werden alles über Dornbirn und wir in der vierten Klasse alles über Vorarlberg kennen lernen.

Kyrie:

Pfarrer

Guter Gott, in den Ferien waren wir viel unterwegs, wir haben viel erlebt, Schönes und manchmal auch Trauriges. Du warst und bist immer bei uns. Du zeigst uns einen guten Weg – darüber wollen wir jetzt nachdenken.

Schüler/in

Guter Gott, du hast Abraham gerufen. Er hat auf dich gehört. Du lädst auch uns ein, auf dein Wort zu hören.


Herr, erbarme dich unser

Schüler/in

Guter Gott, dein Sohn Jesus hat uns einen guten Weg vorgelebt und er lädt uns ein, mit ihm das Mahl zu feiern.


Christus, erbarme dich unser

Schüler/in

Guter Gott, Abraham ist zum Segen für ein großes Volk geworden. Auch uns sendest du aus, deine Botschaft weiterzutragen, damit wir Segen für andere werden.


Herr, erbarme dich unser

Gloria: 

Tagesgebet:

Priester

Guter Gott, du kümmerst dich um uns Menschen. Du hast die Welt so eingerichtet, dass es Zeiten für die Arbeit gibt und Zeiten für Ruhe und Erholung. Nun fangen wir nach den Ferien wieder neu an. Mache uns Mut aufzubrechen, damit wir wieder vieles lernen. Darum bitten wir dich durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

Kurze Einleitung zu Lesung:

Abraham kann uns ein Beispiel geben, wie Aufbruch geschieht. Auch er stand einmal vor dem Altar Gottes, auch er hat einmal klein angefangen, auch er hatte Angst vor den Veränderungen. Er musste versuchen, in einem neuen Land anzukommen, dazu noch als alter Mann. Außerdem war ihm die Sprache fremd, das Alphabet, er war ja Ausländer, und trotzdem sollte er der Vater von allen Menschen werden.

Lesung: Gen12,1-3 

LektorIn

In jenen Tagen sprach der HERR zu Abram: Zieh weg aus deinem Land, von deiner Verwandtschaft und aus deinem Vaterhaus in das Land, das ich dir zeigen werde. Ich werde dich zu einem großen Volk machen, dich segnen und deinen Namen groß machen, Ein Segen sollst du sein! Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen sein. Da zog Abram weg, wie der Herr ihm gesagt hatte.

Evangelium: Joh 21,15 – 17

Als sie gegessen hatten, sagte Jesus zu Simon Petrus: Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich mehr als diese? Er antwortete ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich liebe. Jesus sagte zu ihm: Weide meine Lämmer! Jesus fragte ihn noch zweimal: Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich? Da wurde Petrus traurig, weil Jesus ihn zum dritten Mal gefragt hatte: Hast du mich lieb? Er gab ihm zu Antwort: Herr, du weißt alles; du weißt, dass ich dich lieb habe. Jesus sagte zu ihm: Weide meine Schafe!

Fürbitten:

Pfarrer

Guter Gott, am Anfang des Schuljahres bitten wir dich voll Vertrauen:

Schüler/in

Lieber Gott, gib unseren Eltern die Kraft, uns Kindern Geborgenheit zu schenken und immer wieder Mut zu machen.

Schüler/in

Segne unsere(n) Lehrer und unsere Lehrerinnen, damit sie bei uns Kindern die Freude am Lernen wecken und uns in Geduld begleiten.

Schüler/in

Behüte uns Kinder auf dem Schulweg und schütze uns vor allen Gefahren.

Schüler/in

Hilf uns Schülern und Schülerinnen, dass wir gute Kameraden und Freunde sind, dass wir einander helfen und uns gegenseitig nicht auslachen.

Pfarrer

So loben und preisen wir dich, Herr, unser Gott, wir danken dir, dass du immer für uns da bist. Durch Christus unseren Herrn.

Gabenbereitung: 

Gabengebet:

Pfarrer

Guter Gott, wir bringen Brot und Wein zu deinem Altar. Nimm sie an als Zeichen für unsere Bereitschaft, miteinander zu teilen: unsere Zeit, unser Leben, unsere Freuden und Leiden. Wandle mit diesen Gaben auch uns, damit dein Geist der Gemeinschaft, der Liebe und des Friedens in uns wachsen kann. Darum bitten wir dich durch Jesus Christus, ... Amen.

Sanctus:

Vaterunser:
gesungen -  Kinder einladen, sich um den Altar zu stellen.

Friedensgruß:

Während der Kommunion: Instrumental

Nach der Kommunion:


Schüler/in

Ich wünsche dir das Vertrauen und die Gewissheit,

dass Gott immer bei dir ist, egal, wo du gerade bist.

Dass Gott mit dir lacht und sich mit dir freut.

Dass er mit dir weint und dich tröstet.

Dass er dein Schimpfen aushält und sich deine Bitten anhört.

Ich wünsche dir das Vertrauen und die Gewissheit,

dass Gott immer Zeit für dich hat.

Ich wünsche dir Gottes Segen.

Und ich wünsche dir, dass du ein Segen für andere bist.

Schlussgebet:

Priester

Guter Gott, wir haben von Abraham gehört, dass du selbst Menschen auf den Weg schickst. Wir waren um den Altar versammelt und haben Mahl gefeiert. Wie du Abraham begleitet hast so wollen wir auch unseren Weg in diesem Schuljahr mit dir gehen. Begleite uns, gib uns eine erfolgreiche und schöne Zeit und zeig uns immer wieder, dass du uns nicht verlässt. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Schlusslied:
Ich will dich segnen (= Abrahamlied) – David 103

Segen: Priester

Zum Schluss werden die SchulanfängerInnen mit dem Einzelsegnung gesegnet.

Diese Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Helga Rebenklauber, PAS Dornbirn Oberdorf; Volksschule Dornbirn Kehlegg
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Liturgiebörse der Diözese Feldkirch


